
Australien am Pfäffikersee geniessen
Beim Saisonauftakt des Kino-
Openairs am Pfäffikersee war
alles perfekt: der Film,
die Stimmung und das Wetter.

Von Nicole Zurbuchen

Pfäffikon. – Kurz vor Filmbeginn türmen
sich am Samstagabend einige Regenwol-
ken auf, die der Wind in Richtung Pfäffi-
kon bläst. Schon fallen die ersten Tropfen.
Doch Minuten später hört der Regen wie-
der auf und es bleibt den ganzen Abend
lang trocken. Rund 900 Zuschauer sind an
den See gepilgert, um sich «Australia» mit
Nicole Kidman und Hugh Jackman auf der
Grossleinwand zu Gemüte zu führen. Die
Vorstellung ist beinahe ausverkauft. Be-
kanntlich hängt es enorm vom Wetter ab,
wie der Abendverkauf läuft. Letztes Jahr
bekam das Kino-Open ziemlich viel Regen
ab – da machten es sich zahlreiche Film-
fans lieber vor dem eigenen TV gemütlich.
Dieses Jahr sei der Vorverkauf sehr gut ge-
laufen, sagt Organisationskomitee-Präsi-
dent Thomas Lüthi erfreut: «Wir haben

insgesamt bereits 4000 Tickets abge-
setzt.» Lüthi rechnet mit grösseren Zu-
schauerzahlen als im vergangenen Jahr:
«Wir können bereits jetzt abschätzen, dass
wir kein Defizit einfahren werden.»

Publikum lobt «tolle Ambiance»

Charlotte Eberhard und ihre Tochter
Connie schauen sich «Australia» bereits
zum dritten Mal an. «Die Weite der Land-
schaft und die Ursprünglichkeit der Natur
sind einzigartig,» schwärmt Charlotte
Eberhard, die mit ihrer Familie viele Jahre
lang in Westaustralien lebte. «Was die
Mentalität betrifft, ist dies das echte Aust-

ralien, es zieht uns immer wieder dort-
hin», fügt sie an. Ins Openair-Kino am See
geht die Pfäffikerin jedes Jahr einmal, we-
gen der «unglaublichen Ambiance und der
tollen Grossleinwand». Felix Stadelmann
aus Greifensee hat sich gleich für die gan-
zen neun Abende Tickets besorgt. «Aust-
ralia» gefällt ihm sehr gut: «Die Bilder sind
sensationell.» An seinen eigenen Aufent-
halt auf dem roten Kontinent erinnert ihn
der Film jedoch nicht: «Ich war an der Ost-
küste, da sieht die Landschaft völlig anders
aus.»

Die Zuschauer fiebern mit, wie Nicole
Kidman – die vornehme Aristokratin Lady
Ashley – unter gefährlichen Bedingungen

1500 Rinder in den Norden nach Darwin
treibt. In der Pause jedoch herrscht eine
entspannte Atmosphäre. Man gönnt sich
einen Schlemmer-Burger, einen Grill-
spiess oder ein Cüpli. «Die Cüpli finden
grossen Anklang», sagt Doris Waldvogel,
die den Sekt ausschenkt. «Letztes Jahr
konnten wir die Bar wegen des schlechten
Wetters an manchen Abenden gar nicht
aufstellen.» Der Verein Kultur im Rex, der
das Kino-Open bereits zum zehnten Mal
organisiert, zeigt noch bis zum 11. Juli je-
den Abend einen aktuellen Film, darunter
«Der Vorleser» mit Kate Winslet, «Bien-
venue chez les Ch’tis», «Star Trek» und
«Slumdog Millionaire».

BILD GESA LÜCHINGER

Filmfans sind gut gerüstet für den Notfall – sie holen schon beim ersten Tröpfchen Regenschirm und Jacke hervor.


